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Wenn ich morgens wach werd, 
die Sonne strahlt auf´s Land. 
Ist das ein schöner Morgengruß, 
vom Himmel her gesandt. 
 
Stürmt es oder regnets, 
kann ich mir sicher sein, 
hinter dicksten Wolken  
wartet Sonnenschein. 
 

Refrain: 
Klatscht in die Hände, stampft mit dem Fuß, 
nickt mit den Köpfen, Gott zum Gruß. 
Wir wollen leben, glücklich und frei, 
die Hast nach Ruhm ist einerlei. 
Liebe und Glaube machen uns stark. 
Wir sind an Bord und gehen auf Fahrt 

 
 
Bin ich allein, in tiefer Not, 
sprech ich ein Gebet 
und teile meine Sorgen 
mit dem, der mich versteht. 
 
Ich bleibe auf der Suche 
und geb uns nicht verloren. 
Die Hoffnung wird doch jeden Tag 
irgendwo geboren. 
 

Refrain: 
 
Wenn alles Grau in Grau ist 
und du nicht weiter weißt, 
brauchst du nen guten Freund 
der dich da schnell raus reißt. 
 
Gott schätzt mich, wenn ich acker, 
doch er liebt mich, wenn ich sing. 
Drum hör ich auf zu schuften 
und komm zu dem Refrain 
 

Refrain: 
 
 
 


